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Die Mitte.

Euro

Das Vertrauen in unsere Währung stand auf der Kippe. Spekulationswellen
gegen Euro-Staatsanleihen drohten eine Kettenreaktion auszulösen. An deren
Ende hätte der Zusammenbruch der Wirtschaftsaktivitäten in der Euro-Zone
stehen können.

� Durch entschlossenes Handeln konnten wir das Vertrauen in unsere Währung
wieder herstellen. Der Wechselkurs des Euro hat sich kräftig erholt.

� Euro-Staaten in Not erhalten Hilfen, wenn sie konsequent sparen und Struktur -
reformen umsetzen. Die „Geber-Staaten” behalten die Kontrolle und entscheiden
im jeden Einzelfall neu.

� Rot-Grün hatte die Stabilitätskriterien für die Euro-Zone aufgeweicht. Wir ha ben nun in
Europa durchgesetzt: Wer gegen den Stabilitäts- und Wachstumspakt verstößt,
muss mit schärferen Strafen rechnen.

� Spekulation muss eingedämmt werden. In Europa haben wir durchgesetzt, dass
im nächsten Jahr eine wirksame Kontrolle und Aufsicht der Finanzmärkte kommt.

Europa stand am Scheideweg. Wir haben wirksames Krisenmanagement
betrieben und dafür gesorgt, dass in Europa für strenge Verschuldungregeln
und für die Kontrolle der Finanzmärkte Einigkeit erzielt wurde.
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